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^ ) Nr. 5857.

KttlldnuichUllg.
. Das k. f. Millisterium fiir Handel und Volks

"lrthschaft und das königlich ungarische Ministeriuin
sur Äckcrban, Indllstrie nnd'.Handel haben lant
glasses voin 10. Juni l. I . , Z. 7045, dcui
^rniann Harrisch, Tapezierer in Laibach, auf dic
^fmdung einer Constrllction von Möbeln uiit gc
^gcuen Holzrahmen uud nngelcimten Füllnngen
"n ausschließendes Privileginin' fiir dic Daner eines
Jahres zil ertheilen befllnden.

Was mit dem Beifügen hiemit bekannt gc
geben wird, daß die PrivilegiumSbeschreibnng, deren
^chelmhaltung angesucht wnrde, sich in: k. f. Pri
v'leglen Archive befindet.

Laibach, am 2 1 . I M 1867.
^ ^ ' ^ Aindeoremerung in K ra in .

(224—3) Nr. 5506."

Klllldnlachnltss.
, M i t Ende deS lanfenden Schuljahres komml

^ " poldheim'scher Stiftungsplatz in, Tallbstninmcn-
^nstltnte zu Vinz in Erledigung nnd soll mit Be-
W"u des nächsten Schuljahres wieder besetzt werdeu.

îach der stifterischen Anordnung haben dar
"uf taubstumme eheliche Kinder ans Kram beiderlei
^schlechtes, katholischer Religion, linder cvangcli
M r Confession aber nnr dann Ansprnch, wenn sich
^ " u Elteru mittelst Reverses erklären, sie in der
lcttlMchcn Religion erziehen zu lassen.
ls"k" - "^unehniende Tallbstnlume dars nicht

Wstnnig, noch mit einem andern Lcibesgebrcchcu
d ä ^ " Taubheit behaftet sein nnd soll zur ^cit
es Eintrittes in das Institut nicht nutcr 7 uud

vmv " ^ ^ ^"^" "" ^""' " ' ° " ^"^" ^ " ' "
Kin^^^'^ ^"'^ " " ' ^ uud verlassene Kinder, dann
k"t " v ^^^^' s'ch durch eine gute Bildungsfähig
taubstmn ^l'undheit ""^cichueu, soloie überhaupt
bcu !> ^ '^' '^"' ^'s männlichen Geschlechtes ha

ausm?^ "lfznnehincnde Kind soll vo», Hause
ein N ^""Uags- nnd Werktagskleidern, nud zwar
Stn' ,?c ' ""^ ^ 'Wndcn, 4 Unterhosen, .'i Paar
''. ^ V ü ' ^ ^"" ' Schuhen, 4 Schnupftüchern,

'' Spensern oder R'öcken; ein

Ulchm" ^ V 7 < 1 Schnnpftüchern, ^ Hals-
^^iblichcn .n ? "h" 'n oder Hanbcn und nnt .'.

^., ^"zugen ausgestattet sein.
Kinder o d ! ' ^ ^"un.nder, die sich für ihre
Mit dl>i„ " l̂legebefohlenen bewerben, haben lhrc
"Whs anM demImPfuugS ^ " d ) ' l r
^^äuignlsse, dann :nit einem vom t. k. DlstrutS^

physicatc ansgestcllten und von: OrtSscclsorger mit
gefertigten Zeugnisse über die Gesuudheit uud Bil^
dnngSfähigkeit deS Kindes documentirtcn Gcsnchc
dnrch daS betreffende k. k. Bezirksamt, uud iu der
Stadt Laibach durch den Stadtmagistrat

längsteuS b i s 15 . August d. I .
an die k. k. Landesregierung zu überreichen.

Laibach, am 13. I n l i 1867.
Von der k. k. Fandeoregierung snr K r a i n .

(225—3) 'Nr. 56««.

Verlautbarung.
An der k. k. gebnrtshilflichen Lehranstalt zil

Laibach beginnt der WinterlehrcnrS fiir Hcbam
men mit flovcnischcr Unterrichtssprache am 1. Oc-
tober 1867, zn welchen: jede Schülerin, welche
die gesetzliche Eignnng hiczn nachweisen kann, uu^
eutgeltlich zngelasscn wird.

Jene Schülerinnen aus Kram, welche sich
nui die in diesem Ä^interlchrcurse zu verleiheuden
systeulisirten 10 StudieufoudS Stipendien von 52 fl.
50 kr. uud die normalmäßigc Bergütung für die
Hichcr nnd Rückreise in ihr Domicil zu bewer-
ben beabsichtigen, haben die diessä'lligcu (besuche
iiuter legaler l̂achwcisuug ihrer Armuth, Morali
tät, des noch nicht überschrittenen 40. Lebcnsjah
rcs, dann der intcllcctncllcn nnd physischen Eig
nung zur Erlernung der Hebammcnknnde nnfchl-
bar biS zum 25. August d. I . bei dem betreffen
den k. t. BczirkSamte zu überreichen, wobei bemerkt
wird, daß die des Lesens Unkuudigcu nicht berück-
sichtigt werden.

' Laibach, am 12. Ju l i 1867.
Von dcr k. k. Landesregierung sür K ra in .

(230—2)

Logeu-Licitatiou.
A m : § s . J u l i Z ^ t t 7 , Bormittags um

10 Uhr, werden beiu: LandesanSschusse die Thca
terlogen Nr. 1, 7, 10, 13, 16, 22 und 52 für
die Zeit vom 1. September I8i i7 bis Ende August
1868 im Wege einer öffentlichen Licitation vcr
miethet.

Laibach, am 22. I n l i 1867.

Vom krainifchcn LmldcHausschujse.

(234—1) Nr. 4081.

(zollculs-Kulldluachuug.
I n Folge hohen Finanz ^Ministerial Erlasses

vom 18. I n n i l. I . , Z. 22907, koinmt bei dem
f. k. Hauptzollamtc iu Klageufurt die ControlorS-
stelle w der X. Diäten-Classc, mit dem Gehalte
jährlicher 945 fl., einem 10perc. Qnarticrgclde nnd

Nlit der Verbindlichkeit zum Cautionserlage im Ge-
haltsbctrage, zu besetzen.

Gesuche sind unter Nachweisung der vorgeschrie-
benen Bedingungen, inSbcsonders der bestandenen
Prüfung aus dem neuen Zollverfahren und der
Waarcnkunde,

b i n n e n dre i Wochen
bei der k. k. Finanz-Direction in Klagenfurt ein-
zubringen.

Klagcnfmt, den 8. I n l i 1867.
K. k. / inanz-Direct ion.

(228—2) Nr. 8722.

C o n c u r s .
Zur Wicdcrbesetzung der erledigten Postmei-

stersstcllc in Rakek wird der Concurs
b i s 15. August 1 8 6 7

eröffnet.
Die Bezüge bestehen in der Bestallung jähr-

licher 300 fl., iu deui AmtSpanschalc jährlicher 50 fi.
uud iu dem Pauschale von 300 fl. für die täg-
lich vicrmaligcu Fnsiboteugä'ngc znm Bahnhofe in
Rakck. Der Postmeister hat eine Dienstcaution von
300 f l . zu erlegen und sich vor dem Dienstan-
tritte der Postprüfuug zu unterziehen.

Bewerber haben in den an die gefertigte
Postdircction zu richtcuden Gesuchen das Alter, Ver-
mögen, die Schulbildung uud bisherige Beschäftigung
uachzuweiscu.

Trieft, 18. Juli 1867.
K. k. Post.Pirecliou.

(220—3) Nr. 1892.

Aufforderung.
Vom k. k. Bezirksamte Gottschce werden nach

benannte, derzeit unbekannten Aufenthaltes befind-
liche Gcwcrbepartcicn, alS:

1. Josef Miknlitsch, Greisler und Wirth in
Hrib HS. Nr. 2«, Steuergemeinde Hrib Art.-Nr. 6,
Erwerbsteuer Rückstand ') f l . 60 kr.,

2. Johann Pcterlin, Schneider in Susje
Nr. 2i>, Stcnergemcinde Susje Art.-^>tr. 40, Er
werbstener Rückstand 13 fl. 2 ^ kr.,

: i . Matthäus Puscl, Kräuier in SodeM
Nr. 61 , Stcucrgemeiudc Sodersiö Art. Nr. 40,
Erwcrbstcncr Rückstand 9 fl. 60 kr.,
hicmit aufgefordert, ihre Erwcrbsteucr Rückstände
bei dein k. k. Steneramte in Reifniz

b innen v ie r Wochen

einzuzahlen, widrigens die fraglichen Gewerbe von
Amtswcgcn gelöscht werden winden.

K.'k. Bezirksamt Gottschee, am 21 . Juni 1867.


